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Der Bildungsausschuss findet am Dienstag, 17. November 2026, um 18.00 
Uhr im Versuchszentrum Gartenbau der Landwirtschaftskammer NRW, Hans-
Tenhaeff-Straße 40, 47638 Straelen, Aula - Raum 2 statt.
Die Gesellschafterversammlung Aqua Fit GmbH tagt am Mittwoch, 18. 
November 2026, um 18.00 Uhr im Wasserstraelen, Lingsforter Str. 100, 
47638 Straelen.
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Nachhaltigkeit und Mobilität findet am 
Dienstag, 24. November 2026, um 18.00 Uhr im Versuchszentrum Garten-
bau der Landwirtschaftskammer NRW, Hans-Tenhaeff-Straße 40, 47638 
Straelen, Aula - Raum 2 statt.

Informationen und Hinweise  
rund um Sitzungen 
Übersicht über anstehende Sitzungen

Sie finden die Bekanntmachungen 
der endgültigen Tagesordnungen auf 
der Internetseite der Stadt Straelen 
unter www.straelen.de/rathaus-poli-
tik/veroeffentlichungen/bekanntmachungen/. Die vollständige Tagesordnung 
und die Sitzungsunterlagen sind nach Veröffentlichung im Ratsinformations-
system der Stadt Straelen einzusehen.
Alle Tagesordnungen und die dazugehörigen öffentlichen Sitzungsunterlagen 
der Gremientermine sind über den Sitzungskalender im Ratsinformations-
system der Stadt Straelen über diesen QR-Code abrufbar.

Zum 1. Mai 1992 wurde Herr Verbeek als Arbeiter für die städtische Gärtnerei eingestellt. Die Beschäftigung endete am 30. April 2007.

Herr Verbeek war in der Pflege und Unterhaltung der städtischen Grünanlagen tätig. Gewissenhaft und mit großer Zuverlässigkeit führte er die 
ihm übertragenen Aufgaben aus. Die Bürgerschaft und die Kolleginnen und Kollegen haben Herrn Verbeek als zuverlässigen und freundlichen 
Menschen kennen und schätzen gelernt.

Die Stadt Straelen nimmt in Dankbarkeit Abschied.
Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Sein Andenken werden wir in Ehren halten.

Für die Stadt Straelen

N A C H R U F
Wir erhielten die traurige Nachricht, dass unser ehemaliger Mitarbeiter und Kollege

Herr Franz Verbeek
am 17. Oktober 2026 im Alter von 84 Jahren verstorben ist.

Bernd Kuse
Bürgermeister

Sandra Geister
Vorsitzende des Personalrates
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Am Freitag, 20. November 2026, 
öffnet das Jugendzentrum Straelen 
(JuSt) von 10 bis 12 Uhr seine Türen 
zum "Smart Café". Das Angebot 
richtet sich an alle Erwachsenen, 
die Fragen rund um Smartphone, 
Tablet oder Laptop haben und sich 
Unterstützung im Umgang mit di-
gitalen Geräten wünschen.
Das "Smart Café" ist eine gemein-
same Initiative der Jugendarbeit 
Straelen, des Städtischen Gym-

„Smart Café“ am 20. November im JuSt: 
Bei Kaffee und Kuchen den Umgang mit Smartphone & Co. lernen

nasiums Straelen und der Caritas 
Straelen. Ziel ist es, Erwachsenen 
den Zugang zur digitalen Welt zu 
erleichtern und ihnen bei alltägli-
chen Fragen rund um die Nutzung 
ihrer Geräte unkompliziert und per-
sönlich zur Seite zu stehen.
In entspannter Atmosphäre können 
die Besucherinnen und Besucher 
bei einer Tasse Kaffee und einem 
Stück Kuchen ihre Fragen stellen. 
Engagierte Helferinnen und Helfer 

unterstützen beispielsweise bei 
der Einrichtung von Internet- und 
WLAN-Verbindungen, geben Tipps 
zur Sicherheit im Netz - etwa zum 
Umgang mit Passwörtern, Viren-
schutz und betrügerischen Nach-
richten - und helfen bei Fragen zu 
E-Mails, Telefoneinstellungen oder 
verschiedenen Apps. Auch indivi-
duelle Anliegen und Probleme mit 
den eigenen Geräten sind herzlich 
willkommen.

Die Teilnahme ist kostenlos. 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Veranstaltungsdetails auf ei-
nen Blick
Ort: Jugendzentrum Straelen (JuSt)
Marienstraße 2, 4
7638 Straelen
Zeit: Freitag, 20. November 2026, 
10:00-12:00 Uhr
Kontakt: Telefon 02834 982607

Die Stadt Straelen passt aus organi-
satorischen Gründen die Öffnungs-
zeiten des Bürgerservices an. Ab 
sofort steht der Bürgerservice in 
der Gartenstraße 31 donnerstags 
ausschließlich am Nachmittag von 
14:00 bis 18:00 Uhr zur Verfügung. 
Die bisherigen Öffnungszeiten am 
Donnerstagvormittag entfallen.

Geänderte Öffnungszeiten des Bürgerservices
Die Öffnungszeiten im Über-
blick:
Montag: 8:30-12:30 Uhr und 14:00-
16:00 Uhr
Dienstag: 8:30-12:30 Uhr und 
14:00-16:00 Uhr
Mittwoch: 7:00-12:30 Uhr
Donnerstag: 14:00-18:00 Uhr
Freitag: 8:30-12:30 Uhr

Um Anliegen schnell und unkom-
pliziert bearbeiten zu können und 
Wartezeiten zu vermeiden, wird 
empfohlen, vorab online einen Ter-
min über die Internetseite der Stadt 
Straelen oder direkt über den Link 
https://tevis.krzn.de/tevisweb650/ 
zu vereinbaren. 
So kann der Besuch im Bürgerservice 

besser geplant und das jeweilige An-
liegen möglichst effizient bearbeitet 
werden.

Die Stadt Straelen bittet alle Bürge-
rinnen und Bürger, die geänderten 
Öffnungszeiten bei der Planung ihres 
Besuchs zu berücksichtigen, und be-
dankt sich für ihr Verständnis.

Zum traditionellen jährlichen Tref-
fen der Trägerinnen und Träger 
des Ehrenrings der Stadt Straelen 
hat Bürgermeister Bernd Kuse in 
diesem Jahr ins Europäische Über-
setzer-Kollegium (EÜK) eingeladen. 
Nach umfangreichen Sanierungs- 
und Modernisierungsarbeiten steht 
das EÜK wieder den Übersetzerinnen 
und Übersetzern aus aller Welt für 
ihre Arbeit zur Verfügung.
Bürgermeister Bernd Kuse begrüßte 
Britta Miltner, Hans Rütten, Johan-
nes Giesen, Hans-Josef Linßen, Josef 
Mailänder, Heiner Bons, Christoph 
Andreas und Stefan Kemmerling. Lei-
der verhindert waren Erika Goumans 
und Otto Weber. Ebenfalls am Treffen 
nahmen die 1. stellvertretende Bür-
germeisterin Monika Lemmen, der 2. 
stellvertretende Bürgermeister Andre 
an Mey sowie der Verwaltungsvor-
stand der Stadtverwaltung teil.
Im Gespräch nutzten die Teilneh-
menden die Gelegenheit, sich mit 

Ehrenringträger der Stadt Straelen treffen sich im wie-
dereröffneten Europäischen Übersetzer-Kollegium

Bildrechte: Stadt Straelen

Bürgermeister und Verwaltungsvor-
stand über die aktuellen Entwick-
lungen in Straelen auszutauschen. 
Dabei erhielten sie einen Einblick 
in wichtige Projekte und Vorhaben 
wie die fertiggestellte Wegeverbin-
dung zwischen Rathausstraße und 
Josefstraße, die weit fortgeschrittene 
Neugestaltung des Stadtgartens, den 
Fortschritt der Arbeiten am Umbau 
des Rathauses sowie an der Katha-
rinenschule. Auch wurde der Stand 
der Planungen für die Venloer Straße, 
das Feuerwehrhaus in Straelen und 
das Landschulheim Rieth erläutert.
Ein besonderer Programmpunkt des 
Treffens war die Führung durch die 
frisch renovierten Räumlichkeiten 
des Europäischen Übersetzer-Kol-
legiums. Dr. Renate Birkenhauer, 
Vizepräsidentin des EÜK, und Ge-
schäftsführerin Patricia Klobusiczky 
begleiteten die Gäste durch das Haus 
und vermittelten dabei interessante 
Einblicke in die Geschichte und Ent-

wicklung der Einrichtung. Darüber 
hinaus erläuterten sie die wichtige 
Arbeit der Literaturübersetzerinnen 
und -übersetzer sowie die besondere 
Rolle, die das EÜK als internationaler 
Arbeits- und Begegnungsort für die 
Übersetzungsbranche einnimmt.

Bereits seit 1986 verleiht die Stadt 
Straelen den Ehrenring an Ratsmit-
glieder, die dem Stadtrat seit 25 
Jahren oder fünf Legislaturperioden 
angehören, sowie an Menschen, 
die sich besonders um das Wohl der 
Stadt verdient gemacht haben.
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Die Stadt Straelen erweitert ihren 
telefonischen Bürgerservice um 
einen digitalen Sprachassistenten. 
Unter dem Namen "Straeli - Dein 
grüner Stadtbot" wird der VoiceBot 
künftig die telefonische Erreichbar-
keit der Stadtverwaltung ergänzen 
und Bürgerinnen und Bürgern auch 
außerhalb der regulären Dienstzei-
ten eine erste Anlaufstelle bieten.
Die Einführung erfolgt in zwei Stu-
fen: Ab dem 1. Dezember 2026 
übernimmt Straeli zunächst nach 
Dienstschluss sowie an den Wochen-

Stadt Straelen führt neuen VoiceBot „Straeli“ ein
Digitaler Sprachassistent ergänzt die telefonische Erreichbarkeit der Stadtverwaltung

enden die telefonische Erstinforma-
tion. Zum 4. Januar 2027 wird das 
Angebot auf einen durchgehenden 
Betrieb ausgeweitet. Ab diesem Zeit-
punkt ist der VoiceBot rund um die 
Uhr, an sieben Tagen in der Woche, 
erreichbar.

Ein besonderes Merkmal von Straeli 
ist seine Mehrsprachigkeit. Neben 
Deutsch kann der Sprachassistent 
Anfragen auch auf Niederländisch, 
Englisch, Polnisch, Arabisch, Türkisch, 
Russisch, Französisch und Spanisch 

entgegennehmen. Damit soll der 
Zugang zu Informationen und Ver-
waltungsdienstleistungen auch für 
Menschen erleichtert werden, die 
Deutsch nicht als Muttersprache 
sprechen.

Ab dem 4. Januar 2027 kommen 
weitere Funktionen hinzu. Anrufe-
rinnen und Anrufer können sich dann 
auf Wunsch direkt mit der zustän-
digen Ansprechperson verbinden 
lassen. Darüber hinaus kann Straeli 
Rückrufwünsche aufnehmen und 

Termine über die Online-Terminver-
einbarung vergeben.
Mit dem Einsatz des VoiceBots ver-
folgt die Stadt Straelen das Ziel, die 
telefonische Erreichbarkeit zu ver-
bessern sowie den Zugang zu Ver-
waltungsinformationen flexibler und 
unkomplizierter zu gestalten.
Der VoiceBot ist als Ergänzung vor-
gesehen. Die persönliche Beratung 
durch die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Stadtverwaltung bleibt 
weiterhin ein wichtiger Bestandteil 
des Serviceangebots.

Ob öffentliche Gebäude, Stadt-
entwicklung, Infrastruktur oder 
Klimaschutz - in Straelen werden 
zahlreiche Projekte vorangetrieben 
und neue Vorhaben vorbereitet. 
Während einige Maßnahmen bereits 
umgesetzt werden, befinden sich 
andere noch in der Planungsphase. 
Nach dem ersten Teil des Überblicks 
zu den aktuellen Sachständen, folgt 
in dieser Ausgabe der Blick auf die 
Projekte im Hochbau.
Europäisches Übersetzer-Kolle-
gium: Gebäudeteile schrittwei-
se in Betrieb genommen
Beim Europäischen Übersetzer-Kol-
legium (EÜK) sind bereits wichtige 
Projektabschnitte abgeschlossen. 
Das Seminarhaus wurde im Febru-
ar 2026 fertiggestellt und in Betrieb 
genommen. Für das Erdgeschoss 
und das erste Obergeschoss des 
Hauptgebäudes erfolgte die Inbe-
triebnahme im August 2026. Für 
das Dachgeschoss stehen die wei-
tere Planung und die Ausschreibung 
noch aus.
Das EÜK nimmt in Straelen eine 
besondere Stellung ein: Es ist ein 
internationales Arbeitszentrum für 
literarische Übersetzerinnen und 
Übersetzer. Der Gebäudekomplex 
bietet Arbeitsräume, Appartements 
und eine umfangreiche Spezialbib-
liothek mit Nachschlagewerken in 
zahlreichen Sprachen und Dialekten.

Straelen im Überblick:  
Aktuelle Projekte im Bereich Hochbau

Katharinenschule: Neubau und 
Bestandssanierung in mehreren 
Teilbereichen
Die Erweiterung und der Umbau 
der Katharinenschule am Standort 
Straelen umfasst drei miteinander 
verbundene Teilbereiche: das neue 
Jahrgangsstufenhaus, den Verwal-
tungsanbau und die Sanierung des 
Bestandsgebäudes. Ziel ist es, zeit-
gemäße Lern- und Betreuungsräu-
me zu schaffen und die räumlichen 
Voraussetzungen für die schulische 
Entwicklung zu verbessern.

Jahrgangsstuenhaus
Beim Jahrgangsstufenhaus sollen die 
Rohbauarbeiten jetzt abgeschlossen 
werden. Im Anschluss ist im Novem-
ber der Beginn der Aufstellung der 
vorgefertigten Holzrahmenbauteile 
(Gebäudehülle) vorgesehen.
Der Neubau ist für die schulische 

bewilligte Landesfördermittel belau-
fen sich auf 7,5 Millionen Euro.
Rathaus Straelen: Rückbau als 
Vorbereitung für den Rohbau
Beim Umbau des Straelener Rathau-
ses stehen die Vorbereitungen für die 
nächste Bauphase im Mittelpunkt. 
Die Schadstoffsanierung ist grund-
sätzlich abgeschlossen und aktuell 
läuft die Freimessung. Parallel dazu 
gehen der konstruktive Abbruch und 
der Rückbau der Klinkerfassade vo-
ran. Die Abbrucharbeiten sollen bis 
Ende November andauern. Für den 
25. November ist der Beginn der 
Rohbauarbeiten geplant. Der Rück-
bau der Klinkersteine wird voraus-
sichtlich bis Februar fortgesetzt.

Bildrechte: Stadt Straelen

Nutzung und die Angebote der of-
fenen Ganztagsbetreuung vorgese-
hen. Das Gebäude wird nach einem 
modernen Schulbaukonzept mit 
gemeinschaftlichen Lernbereichen 
und flexiblen Nutzungsmöglichkei-
ten gestaltet.
Verwaltungsanbau
Auch am Verwaltungsanbau haben 
die Bauarbeiten begonnen. Die Aus-
schachtungsarbeiten sind gestartet; 
im Anschluss sollen die Rohbauar-
beiten ausgeführt werden. Bei den 
Erd-, Maurer- und Betonarbeiten 
liegt das Projekt derzeit etwa vier 
Wochen hinter dem Bauzeitenplan.
Sanierung des Bestandsgebäu-
des
Parallel zu den Neubauten wird 
das vorhandene Schulgebäude 
schrittweise modernisiert. In den 
Sommerferien wurden Arbeiten an 
der Elektroinstallation, Maler- und 
Trockenbauarbeiten sowie Arbeiten 
an Innentüren, Sanitäranlagen und 
Bodenbelägen durchgeführt. Wäh-
rend der Herbstferien standen wei-
tere Maßnahmen im Innenbereich 
auf dem Programm. Dazu gehörten 
Malerarbeiten im Flur und Trocken-
bauarbeiten im Treppenhaus.
Die Stadt Straelen hatte das Gesamt-
projekt im Juni 2026 mit einem of-
fiziellen Spatenstich eingeleitet. Die 
Gesamtkosten wurden dabei mit 
rund 16,4 Millionen Euro angesetzt; 

Ein wesentlicher Bestandteil des Vor-
habens ist die Wiederverwendung 
vorhandener Baumaterialien. Ein 
großer Teil der bisherigen Klinker-
steine soll bei der Gestaltung der 
Fassade im Erdgeschoss des um-
gebauten Rathauses erneut zum 
Einsatz kommen. Auch weitere Ma-

Bildrechte:  Stadt Straelen/
Christoph Andreas
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terialien werden im Zuge des Rück-
baus nach Möglichkeit getrennt und 
dem jeweiligen Verwertungskreislauf 
zugeführt. Darüber hinaus wurden 
bereits sechs Geothermiebohrun-
gen vorgenommen. Die Arbeiten 
sollen zeitnah abgeschlossen wer-
den; weitere Bohrungen sind für 
Februar 2027 vorgesehen.
Der Rathausumbau wird im Rah-
men der Städtebauförderung von 
Bund und Land Nordrhein-West-
falen mit acht Millionen Euro 
unterstützt. Neben der dringend 
notwendigen Modernisierung 
des Gebäudes stehen dabei die 
Energie- und Ressourceneffizienz 
sowie die Weiterentwicklung einer 
bürgernahen Verwaltung im Fokus.

Feuerwehrhaus Straelen
Beim geplanten Neubau des 
Feuerwehrhauses Straelen ist die 
Entwurfsplanung (Leistungspha-
se 3) abgeschlossen. Damit liegt 
eine wichtige Grundlage für die 
weitere Vorbereitung des Bauvor-
habens vor.

Das Bauleitplanverfahren für den Be-
bauungsplan zum Feuerwehrgeräte-
haus wurde Anfang 2026 gestartet. 
Derzeit werden die erforderlichen 
Gutachten erstellt und die nächsten 
Schritte für das formelle Bauleit-
planverfahren vorbereitet. Ziel ist 
es, die planungsrechtlichen Voraus-
setzungen für die Umsetzung des 
Bauvorhabens zu schaffen. Der Sat-
zungsbeschluss und die damit ver-
bundene Schaffung des Baurechts 
sind im Laufe des Jahres 2027 vor-
gesehen, anschließend ist mit einer 
Bauzeit von rund anderthalb Jahren 
zu rechnen.

Landschulheim Rieth: Arbeiten 
am Techniktrakt stehen bevor
Die Sanierung des Landschulheims 
Rieth umfasst mehrere Teilprojekte 
- mittelfristig sind hier die Unterbrin-
gung geflüchteter Menschen bezie-
hungsweise von Saisonarbeitskräfte 
sowie eine schulische Nutzung vor-
gesehen Ein aktueller Schwerpunkt 
ist der Neubau des Techniktrakts. Die 
Erdarbeiten einschließlich der Ver-
legung von Leerrohren wurden am 
12. Oktober abgeschlossen. Die Bo-
denplatte wurde Anfang November 
gegossen und das Mauerwerk wird 
erstellt. Für die Zimmerarbeiten und 
Dachdeckerarbeiten sind die Verga-
ben erfolgt. Als nächste Ausschrei-

bungsschritte stehen die Gewerke 
Fenster und Innenausbau an. Auch 
die Infrastrukturmaßnahmen werden 
vorbereitet: Die Leistungen für Tief-
bau und Elektro wurden vergeben. 
Für die Kläranlage läuft derzeit die 
Ausschreibungsphase; die Angebots-
frist endet Ende Oktober.
Beim Haus Greifenhorst laufen 
Abstimmungen über erforderliche 
Ausgleichsflächen. Die Baugeneh-
migung steht noch aus. Nach derzei-
tigem Planungsstand ist der Beginn 
der Arbeiten im Frühjahr 2027 vor-
gesehen. Parallel dazu wird das Haus 
Bienenstock betrachtet.

Bildrechte: Stadt Straelen

Sporthalle II: 
Sanierung und Erweiterung ge-
plant
Für die Sporthalle II am Schulzent-
rum Straelen liegt die Baugenehmi-
gung vor. Der Baubeginn ist für das 
zweite Quartal 2027 vorgesehen. 
Geplant sind die Sanierung der Vor-

Weitere Entwicklung im Blick
Die Umsetzung der vielfältigen Vor-
haben erfordert eine enge Abstim-
mung zwischen den zuständigen 
Fachbereichen, externen Partnern 
und politischen Gremien. Nicht alle 
Projekte lassen sich gleichzeitig rea-
lisieren; manche benötigen weitere 
Planungsschritte, Genehmigungen 
oder Förderentscheidungen. 

Die Stadt Straelen wird die anste-
henden Aufgaben daher schrittweise 
weiterbearbeiten und über wesent-
liche Entwicklungen und Fortschritte 
informieren.

Die Stadt Straelen lädt am Don-
nerstag, 19. November 2026, zum 
diesjährigen Wirtschaftstreff in 
das Forum des Schulzentrums an 
der Fontanestraße ein. Die Veran-
staltung bietet Unternehmerinnen 
und Unternehmern sowie Vertrete-
rinnen und Vertretern aus Politik, 
Verwaltung und Wirtschaft erneut 
Gelegenheit, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen, neue Kontakte 
zu knüpfen und sich über aktuelle 
Themen auszutauschen.
Um 19:15 Uhr eröffnet Bürger-
meister Bernd Kuse den Wirt-
schaftstreff mit seiner Begrüßung.
Für den inhaltlichen Impuls des 

Wirtschaftstreff 2026: 
Stadt Straelen lädt zum Austausch und zur Verleihung der „Grünen Couch“ ein

Abends konnte die Stadt Straelen 
die Unternehmensentwicklerin 
und Referentin Barbara Baratie 
gewinnen. Unter dem Titel "Jeder 
Jeck ist anders... und mit Speck 
fängt man Mäuse" beschäftigt 
sie sich mit den unterschiedlichen 
Persönlichkeiten und Bedürfnissen 
von Menschen im Berufsleben. 
Dabei zeigt sie auf unterhaltsa-
me und praxisnahe Weise, warum 
gute Mitarbeiterführung ein ent-
scheidender Wettbewerbsvorteil 
für Unternehmen sein kann.
Wer erhält die "Grüne Couch 
2026"? 
Ein besonderer Höhepunkt des 

Abends ist die Verleihung des 
Straelener Wirtschaftspreises 
"Grüne Couch". Mit dieser Aus-
zeichnung würdigt die Stadt Strae-
len Unternehmen und Persönlich-
keiten, die den Wirtschaftsstandort 
durch besonderes Engagement, 
innovative Ideen, nachhaltiges 
Handeln und unternehmerische 
Leistungen bereichern. Wer die 
begehrte Auszeichnung in diesem 
Jahr erhält, bleibt bis zur feierli-
chen Preisverleihung ein Geheim-
nis. 
Im Anschluss an das offizielle 
Programm sind die Gäste zum 
traditionellen Grünkohlessen ein-

geladen. Dabei bleibt ausreichend 
Gelegenheit für persönliche Ge-
spräche und den Austausch inner-
halb der Straelener Wirtschaft.

Anmeldung zum Wirtschafts-
treff
Interessierte Unternehmerinnen 
und Unternehmer sowie weitere 
Gäste aus der Straelener Wirt-
schaft können sich für die Veran-
staltung anmelden. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Die Anmeldung ist möglich per 
Mail an: uwe_bons@straelen.de 
oder Telefon 02834 / 702 - 210.

Bildrechte: Stadt Straelen

Bildrechte: Stadt Straelen

hangfassade und der Dachflächen 
sowie eine Neugestaltung der Zu- 
und Ausgänge. Zusätzlich soll ein 
Anbau errichtet werden. Die Sport-
halle II an der Fontanestraße wird 
für den Schulsport und von verschie-
denen Sportvereinen genutzt. Ihre 
Modernisierung betrifft damit einen 
Standort, der für den Schul- und Ver-
einssport in Straelen eine wichtige 
Funktion erfüllt.
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Die Blaulichtnacht der Feuerwehr 
Straelen geht in die nächste Run-
de: Am 9. Januar 2027 verwandelt 
sich die bofrost*HALLE Straelen 
wieder in eine große Partyzone. 
Rund 1.800 Gäste feiern hier tra-
ditionell gemeinsam den Start ins 
neue Veranstaltungsjahr. Wer bei 
der kommenden Ausgabe dabei 
sein möchte, kann sich bereits am 
28. November besonders günstig 
sein Ticket sichern.
Von 12 bis 17 Uhr lädt der Löschzug 
Straelen zur großen Pre-Sale-Aktion 
am Feuerwehrhaus in Straelen ein. 
Nur an diesem Tag gibt es die Ein-
trittskarten zum Sonderpreis von 10 
Euro pro Ticket. Neben dem Ticket-
verkauf bietet die Kinderfeuerwehr 
Kaffee, Kuchen und Glühwein an. 
Der gesamte Erlös geht an die 
Kinderfeuerwehr. Außerdem wer-
den einige Fahrzeuge des Löschzugs 
ausgestellt und können unter An-
leitung der Feuerwehrkameradin-
nen und Feuerwehrkameraden aus 
nächster Nähe besichtigt werden.
Auch für die Blaulichtnacht selbst 
haben sich die Organisatoren eini-
ges vorgenommen. Erstmals wird 
die Coverband „Soundflakes" mit 
Live-Musik für Stimmung sorgen. 
Zwischen den Sets und nach der 
Band übernimmt DJ-Drießen und 

Blaulichtnacht 2027:  
Pre-Sale mit Tickets für nur 10 Euro
Feuerwehr Straelen lädt am 28. November zum Vorverkaufsstart mit Kaffee, Kuchen und 
Glühwein ein

hält die Tanzfläche mit einem ab-
wechslungsreichen Musikmix in Be-
wegung. Beide sind am Niederrhein 
längst keine Unbekannten und ver-
sprechen gemeinsam einen musi-
kalischen Abend, bei dem für viele 
Geschmäcker etwas dabei sein wird.
Natürlich darf auch die beliebte 
„EX-Bar" nicht fehlen. Dort wer-
den wieder verschiedene Cocktails 
angeboten. Das Besondere: Die 
Einnahmen der EX-Bar kommen 

der Feuerwehr zugute. Damit un-
terstützt die Blaulichtnacht unter 
anderem wichtige Anschaffungen 
sowie die Arbeit der Kinder- und 
Jugendfeuerwehr und des Lösch-
zugs Straelen.
Wer sich sein Ticket nicht bereits 
beim Pre-Sale sichert, kann ab dem 
1. Dezember Karten zum regulären 
Vorverkaufspreis von 13 Euro er-
werben. Tickets gibt es dann bei der 
PM-Tankstelle Lux auf der Gelderner 

Straße sowie online über Ticket.io; 
beim Onlinekauf fällt zusätzlich eine 
Vorverkaufsgebühr an. Sofern noch 
Karten verfügbar sind, kostet der 
Eintritt an der Abendkasse 17 Euro.
Wer sparen und sich seinen Platz 
bei der Blaulichtnacht 2027 frühzei-
tig sichern möchte, sollte sich des-
halb den 28. November vormerken: 
vorbeikommen, einen Glühwein 
oder Kaffee genießen und das Ticket 
für nur 10 Euro mitnehmen.

Die ehrenamtlichen Mitglieder des 
"reparierbar Straelen e. V." laden 
alle Bürgerinnen und Bürger herz-
lich zum nächsten öffentlichen 
Reparaturtreff ein. Wer defekte All-
tagsgegenstände, Haushaltsgeräte 
oder Spielzeug besitzt, erhält vor Ort 
fachkundige Unterstützung bei der 

Reparieren statt Wegwerfen
Nächster Reparaturtermin des reparierbar Straelen e.V.

Reparatur. Aber auch die Lieblingsja-
cke oder die treue Handtasche - nach 
unserer professionellen Lederpflege 
sehen viele Ledersachen fast wieder 
aus wie neu. Wir zeigen euch, wie 
mit ein wenig Fachwissen und Pfle-
ge aus scheinbar ausgedienten Lieb-
lingsstücken wieder echte Hingucker 

werden. Während unsere Hilfe auf 
Spendenbasis erfolgt, erheben wir 
für die verwendeten Pflegemittel 
lediglich einen Unkostenbeitrag.
Datum: 16. November, von 16 bis 
20 Uhr (letzte Annahme um 19 Uhr)
Ort: Café Marienpark, Marienstraße 
61, 47638 Straelen

Der Zugang ist barrierefrei.
Kaffee, Gebäck und Kaltgetränke 
verkürzen eine eventuelle Wartezeit 
und laden zum gemütlichen Aus-
tausch ein.
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich, die Hilfe ist kostenlos (Spenden 
sind willkommen).
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Heiko Stienen, Jule Kaysers
02834/970150

Immobilienverkauf?
Nutzen Sie unser Netzwerk!

Nach dem Abstieg der ersten und 
dritten Mannschaft zum Ende der 
Vorsaison, wollte man in diesem Jahr 
wieder oben angreifen. Zum Start 
der Herbstferienpause kann ein ers-
tes Fazit gezogen werden.
Durch die Rückkehr unserer Nummer 
Eins im Verein Noah Botschen ver-
stärkt, ist unsere Erste mit viel Selbst-
vertrauen in die Saison gestartet und 
konnte dieses auch bestätigten. Mit 
aktuell vier Siegen aus vier Spielen 
steht man punktgleich mit dem TTC 
Waldniel an der Tabellenspitze. Aller-
dings ist die Tabellenspitze sehr eng 
besetzt und alle Mannschaften bis 
Platz Fünf wollen noch nach oben 
springen.
Unsere zweite Mannschaft tritt in 
dieser Saison erstmalig im unge-
wohnten Vierer-Mannschaftssystem 

Erfolgreicher Saisonstart im Herrenbereich
TTC Straelen/Wachtendonk

Die Spieler des TTC STraelen/Wachtendonk

an den Start und muss sich natürlich 
erst an die neue Systematik gewöh-
nen. Nach nun drei Siegen und drei 
Unentschieden stehen 17:7 Punkte 
in der Tabelle, welches momentan 
Platz 2 bedeutet. Der TTV Sevelen 
mit 18:2 Punkte an der Tabellen-
spitze ist etwas enteilt, aber das 
kann man beim ersten Spiel nach 
der Herbstpause beim Auswärtsspit-
zenspiel ändern.
Auch die dritte Mannschaft steht zur 
Zeit auf dem zweiten Platz, aller-
dings hat der aktuelle Spitzenreiter 
TSV Krefeld-Bockum ein Spiel mehr 
gespielt. Die Tabelle in dieser Klasse 
ist so oder so noch sehr "verzerrt", 
da die Vereine zwischen drei und 
sechs Spiele hinter sich haben.
Unsere vierte Mannschaft steht am 
"schlechtesten" da, wobei dies das 

falsche Wort ist. Mit 14:6 Punkten 
steht man auf Platz drei hinter 
Lindental und dem SC Krefeld mit 
jeweils 16:4 Punkten. Auch hier ist 

noch alles drin und die Tabelle zeigt 
ein sehr enges Bild. Drei Mannschaf-
ten mit vier Minuspunkte, wir mit 6 
und ein Verein mit 7 zeigt wir aus-
geglichen die Liga ist.

Wir können also mit erster Hälfe der 
Hinrunde mehr als zufrieden sein 
und hoffen, dass es nach den Herbst-
ferien so weitergeht. Für die Zweite 
und Dritte geht es dann am 14. No-
vember weiter. Eigentlich kommt die 
Pause für uns zur falschen Zeit, denn 
wenn es gut läuft möchte man direkt 
weiterspielen.
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Am Donnerstag, 29. Oktober, kam 
es zwischen 18:30 und 21:30 
Uhr an der Von-Ketteler-Straße in 
Straelen zu einem Einbruch in ein 
Wohngebäude. Der oder die Täter 
verschafften sich über ein Fenster, 
Zutritt zu den Räumlichkeiten und 
durchsuchten diese. 

Am Dienstag, 27. Oktober, kam es 
gegen 16:25 Uhr an der Kevelaerer 
Straße in Straelen zu einer Verkehrs-
unfallflucht. Ein 20-jähriger Strae-
lener befuhr mit einem Renault, in 
welchem sich noch zwei Frauen (im 

Nach seinem erfolgreichen Programm 
„Ich hatte mich jünger in Erinnerung" 
gibt es am Donnerstag, 12. November, 
um 20 Uhr (Einlass 19 Uhr) ein Wie-
dersehen mit dem Kabarettisten Hans 
Gerzlich auf der Bühne im Forum an der 
Fontanestr. 7 im Schulzentrum Straelen. 
Auf Einladung des Kulturring Straelen 
e.V. präsentiert Gerzlich dann sein vor-
weihnachtliches Solo-Programm „Ihr 
Sünderlein kommet!". O du fröhliche 
Weihnachtsfeier: Man weiß vorher, wie 
sie ausgeht - kann sich aber hinterher 
nicht mehr dran erinnern. Alle Jahre 
wieder festliches Abendessen, Schrott-

Zugang zu Wohngebäude 
verschafft: Täter durchsu-
chen Räumlichkeiten

Zu einer möglichen Tatbeute können 
zum aktuellen Zeitpunkt noch keine 
Angaben gemacht werden.

Die Kripo Geldern hat die Ermitt-
lungen aufgenommen und nimmt 
Zeugenhinweise unter 02831 1250 
entgegen. (pp)

Drei Personen leicht verletzt:  
Zeugen nach Verkehrsunfallflucht gesucht

Alter von 45 bzw. 47 Jahren) aus 
Straelen befanden, die Kevelaerer 
Straße in Fahrtrichtung Straelen. 
Nach aktuellem Kenntnisstand woll-
te der Fahrer eine Kollision mit einem 
entgegenkommenden schwarzen 

Pkw verhindern und wich deshalb 
nach rechts aus. Dort kollidierte der 
Wagen mit einem Verkehrszeichen 
und kam im Grünstreifen zum Still-
stand. Die drei Insassen zogen sich 
leichte Verletzungen zu. Der am 
Unfall beteiligte schwarze Pkw ent-

fernte sich von der Örtlichkeit, ohne 
der Pflicht nachzukommen, Angaben 
zur Person und Verkehrsbeteiligung 
zu machen.
Zeugen melden sich bitte unter 
02831 1250 bei der Polizei Gel-
dern. (pp)

Kabarett mit Hans Gerzlich
wichteln, Dessert, erste Kleckereien, 
Aufhebung der Tischordnung, erste 
Schnapsrunden, es erscheint der DJ, 
es folgt der Schwof. Am Schluss tanzt 
ein Teil der Belegschaft auf dem Tisch 
- der andere liegt darunter. In Gerzlichs 
Firma war gestern Weihnachtsfeier, es 
ging (vom Himmel) hoch her - und 
er hat keinen Schimmer, wie und wo 
dieser unheilige Abend endete. Um so 
mehr beunruhigt ihn, dass sein Ehe-
ring nun verschwunden ist. In Gedan-
ken rekonstruiert er noch einmal den 
gestrigen Abend: Da drüben saßen die 
Vertriebler, dort die Buchhaltung, da-
neben das Controlling. Und angeblich 
soll er gegen 0.45 Uhr mit der Jessica 
aus der Personalabteilung die Lokalität 
verlassen haben. Stimmt das wirklich? 
Wer sagt das eigentlich? Und vor al-
lem: Wo ist dieser verdammte Ehering? 
Karten sind im Vorverkauf in Straelen 
beim Kulturring am Markt 11, und in 
Geldern bei Bücher Keuck und beim 
Bücherkoffer Derrix, sowie online unter 
www.kulturring-straelen.de erhältlich. 
Für alle Kulturring-Mitglieder gibt es 
selbstverständlich nur in der Geschäfts-
stelle des Kulturrings ermäßigte Karten.

Hans Gerzlich: Ihr Sünderlein 
kommet. Foto: Klaus Hansmann

Alleinerziehend? Probleme? Brau-
chen Sie Unterstützung? Dann mel-
den Sie sich bei uns.
Wir suchen mit Ihnen gemeinsam 
nach individuellen Lösungen zur 
nachhaltigen Verbesserung Ihrer 
Situation.
Passt ein Termin nicht? Gesprächs-
termine werden im gesamten Kreis-
gebiet angeboten.
Sie finden uns in Straelen am:
Montag, 18. Januar, 9 bis 13 Uhr

EFUS - Einelternfamilien 
fördern und stärken

Montag, 15. Februar, 9 bis 13 Uhr
Montag, 15. März, 9 bis 13 Uhr
Montag, 19. April, 9 bis 13 Uhr
Ort: JuSt Straelen, Marienstr. 2
Wir bitten um vorherige Terminab-
sprachen, aber spontane Beratun-
gen können auch möglich gemacht 
werden.
EFUS - mobile Beratung: Fr. Krüger, 
01578-0578050
EFUS - Büro: 02821 8960699.
Wir freuen uns auf Sie.
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Am 24. November öffnet die 
"bofrost*HALLE" Straelen ihre 
Türen - 47 Unternehmen aus der 
Region stehen bereit. Bereit, für 
lockere Matches am Kickertisch, 
gute Gespräche und unkomplizier-
te Begegnungen, aus denen echte 
Ausbildungsverhältnisse entstehen 
können. Alle Schülerinnen, Schüler 
und Menschen, die auf der Suche 
nach einem Praktikums- oder Aus-
bildungsplatz sind, sind von 17 bis 
20 Uhr herzlich eingeladen. Der 
Eintritt ist frei. 

Die Vielfalt der beteiligten Unter-
nehmen ist eines der Marken-
zeichen des Jobkick: Handwerk, 
Handel, Technik, Pflege, kaufmän-
nische Berufe und vieles mehr - am 
Kickertisch finden sich für fast jedes 
Interesse passende Unternehmen 
und Ansprechpersonen mit konkre-
ten Ausbildungsangeboten. Neben 
Personalverantwortlichen stehen 
auch aktuelle Azubis am Tisch und 
berichten aus erster Hand, wie es 
sich anfühlt, im jeweiligen Betrieb 
zu arbeiten. „Der unkomplizierte 
Austausch auf Augenhöhe wird von 
allen Beteiligten sehr geschätzt," 
erinnert sich Ute Neu, Geschäfts-
führerin der LEADER-Region, an 
die Jobkick-Veranstaltungen 2025 
in Kevelaer und 2024 in Geldern. 
Einen klaren Mehrwert bietet die 
Jobkick-Plattform: Wer sich vorab 
auf www.jobkick.app informiert, 
kann die Unternehmen in individu-
ellen Kurzvideos bereits kennenler-
nen und nach einer Registrierung 
sogar gezielt Spielslots reservieren. 
„Wer die guten Gesprächsmöglich-
keiten nutzt und ein wenig vorbe-
reitet kommt, geht mit konkreten 

Jobkick Niederrhein am 24. November in Straelen
47 Unternehmen, eine Halle voller Kickertische und unzählige Zukunftschancen - so 
macht Berufsorientierung Spaß

packende Kickermatches · Austausch auf Augenhöhe
Interessantes Programm rund um Ausbildung & Co.

MEHR 
INFOS!

ODER AUF WWW.JOBKICK.APP

Dein Ausbildungsevent
Vorbeikommen - Kickern - Job finden!

Bofrost*HALLE
Straelen

24. November 2026
17:00 bis 20:00 Uhr

Kontakten nach Hause. Das war 
2025 in Kevelaer so - 28 Praktika, 
14 Schnuppertage und 7 Ausbil-
dungsverträge sind das Ergebnis 
eines einzigen Abends. Das kann 
sich sehen lassen." sagt Antonia 
Cox von der Agentur Pottlike Me-
dia, die den Jobkick gemeinsam mit 
Wunschkonzert Studios organisiert. 
„Am 24. November hat die Re-
gion die Chance zu zeigen, was sie 
kann: In Straelen treffen sich Unter-
nehmen und junge Menschen, die 
gemeinsam die Zukunft des Nie-
derrheins gestalten. Ich lade alle 
herzlich ein dabei zu sein - ob als 
Teilnehmende, als Eltern oder als 
Lehrkräfte", sagt Bernd Kuse, Bür-
germeister der Stadt Straelen, und 
ergänzt: „Ich freue mich, Sie zum 
Anstoß zu begrüßen!". 
Kostenlose Snacks und Getränke 
sowie ein bereicherndes Rahmen-
programm unter anderem von IHK, 
Bundesagentur für Arbeit und Agro-
business Niederrhein sorgen für die 
richtige Atmosphäre. Wer eincheckt 
und viele Matches spielt, hat zudem 
die Chance auf attraktive Preise. 
„Ganz gleich ob intensiv mit der 
Plattform vorbereitet oder ganz 
spontan: Vorbeikommen lohnt sich 
für alle Ausbildungsinteressierten 
unabhängig von Alter und Schulab-
schluss", betonen die Veranstalter. 
Möglich wird Jobkick Niederrhein 
Dank der LEADER-Förderung des 
Landes NRW, mit Kofinanzierung 
der EU sowie Beiträgen der beteilig-
ten Kommunen und Unternehmen. 
Die außergewöhnliche Ausbildungs-
messe wird nach dem Event am 24. 
November in Straelen im kommen-
den Jahr noch in Nettetal Station 
machen. Die LEADER-Region „Leis-

tende Landschaft" (Lei.La) und die 
beteiligten Wirtschaftsförderungen 
von Straelen, Nettetal, Geldern und 
Kevelaer als Veranstalter unterstüt-
zen mit dem Format den Austausch 
der Unternehmen mit jungen Men-

schen als Beitrag zur Fachkräfteent-
wicklung in der Region. 
Dienstag, 24. November, 17 bis 20 
Uhr, bofrost*HALLE Straelen
Eintritt frei, Informationen und Re-
gistrierung auf www.jobkick.app.
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Der VSR-Gewässerschutz führte am 
31. August auf dem Buttermarkt in 
Kempen Brunnenwasseranalysen 
durch. 109 Bürger gaben Wasser-
proben aus ihren Gartenbrunnen am 
Labormobil ab. „Wir analysierten 
die Wasserproben und erstellten für 
jede Probe ein ausführliches Gut-
achten zur Nutzungsmöglichkeit des 
jeweiligen Brunnenwassers, welches 
wir den Brunnenbesitzern zusandten. 
Damit möchten wir dazu beitragen, 
dass im Garten das oberflächennahe 
Grundwasser genutzt wird und die 
Trinkwasservorräte geschont wer-
den", erklärt Harald Gülzow, der das 
Projekt Brunnenwasseruntersuchun-
gen koordiniert. Inzwischen hat die 
gemeinnützige Organisation auch 
die Nitratergebnisse aus Kempen 
und Umgebung ausgewertet, um 
die Entwicklung der Nitratbelastung 
im Grundwasser zu beobachten. 
„Die bisherigen Messwerte zeigen, 
dass die ständigen Änderungen bei 
den Düngeregelungen auf den Fel-
dern nicht dazu beigetragen haben 
die Nitratbelastung erfolgreich zu 
reduzieren", erklärt er. Es fehlt eine 
Planungssicherheit für die Landwirte. 
Diese ist aber dringend notwendig, 
damit landwirtschaftliche Betriebe 
aktiv dazu beitragen, durch eine 
Kombination von Maßnahmen die 
Nitratkonzentration im Grundwasser 
zu verringern.
Die 1991 verabschiedete EU-Nitra-
trichtline besagt, dass die Nitratbe-

Hohe Nitratbelastung in Kempen - die Folge einer man-
gelhaften Düngegesetzgebung über Jahrzehnte

lastung von 50 mg/l im Grundwasser 
nicht überschritten werden darf. Die 
nationalen Regierungen sind seitdem 
dazu aufgefordert, diese Forderung 
mittels Gesetzgebung entsprechend 
umzusetzen. In Deutschland zeigt sich 
allerdings auch nach annähernd 35 
Jahren keine wirkliche Orientierung 
auf dieses Ziel hin. Es wirkt so, als 
drehe sich fast jede Änderung der 
Düngegesetze ausschließlich um die 
Frage, wie man einer Verurteilung 
durch den Europäischen Gerichtshof 
entgehen kann.
Auch hier in der Region sind die nega-
tiven Folgen dieser Landwirtschafts-
politik sichtbar. „In jeder 5. Probe aus 
den privat genutzten Brunnen stellten 
wir eine Überschreitung von 50 mg/l 
Nitrat fest", erklärt Harald Gülzow. 
Besonders kritisch sieht er die hohen 
Belastungen in den Gartenbrunnen in 
Mülhausen mit 170 mg/l, in Unterwei-
den mit 161 mg/l, in Breyell mit 158 
mg/l, in Holterhöfe mit 111 mg/l, in 
Willich mit 108 mg/l und in Kempen 
und St. Hubert mit 102 mg/l. Andere 
Brunnen sind nicht so stark belastet, 
überschreiten aber trotzdem deutlich 
den Grenzwert der Nitratrichtlinie. 
So fand der VSR-Gewässerschutz in 
Kamperlings und Winternam 78 mg/l 
Nitrat, in Oedt 76 mg/l und in Hüls 
73 mg/l.
Zur Umsetzung der Nitratrichtlinie 
wurden zwischen 2022 und 2025 in 
allen Bundesländern nitratbelastete 
Gebiete, die sogenannten „Roten 

Gebiete", ausgewiesen. In diesen 
Gebieten galten deutlich strengere 
Düngeauflagen. Das Bundesverwal-
tungsgericht bewertete die Kriterien, 
anhand derer die Roten Gebiete fest-
gelegt wurden, jedoch als zu unge-
nau. In der Folge haben alle Bundes-
länder die Ausweisung dieser Gebiete 
aufgehoben. Anstatt die bisherigen 
Regelungen gezielt nachzubessern, 
diskutiert die Agrarministerkonferenz 
nun neue Ansätze zur Umsetzung der 
Nitratrichtlinie. Um den unterschied-
lichen Vorstellungen der Bundes-
länder Rechnung zu tragen, stehen 
inzwischen drei verschiedene Modelle 
zur Auswahl. Nur bei einem dieser 
Vorschläge würden weiterhin Rote 
Gebiete ausgewiesen. Die beiden 
anderen sehen stattdessen Regelun-
gen vor, die jeweils für das gesamte 
Bundesland gelten sollen. Nun soll 
die EU-Kommission prüfen, ob die 
vorgeschlagenen Modelle geeignet 
sind, die Einhaltung der Nitratricht-
linie künftig sicherzustellen. Konkre-
te Vorgaben zu Düngemengen oder 
anderen landwirtschaftlichen Maß-
nahmen liegen bislang jedoch nicht 
vor. Diese sollen erst bis zur Dünge-
saison 2028 ausgearbeitet werden. 
„Das dauert alles viel zu lange und 
kann nun sogar zu einer Zunahme 
der Nitratbelastung führen", kritisiert 
Harald Gülzow.
Fazit aus den bisherigen Auswertun-
gen: „Es reicht nicht, nur die Dünge-
mengen zu betrachten. Es müssen 

mehrere landwirtschaftliche Maß-
nahmen kombiniert werden", sagt 
Harald Gülzow. Die Pflicht zum Anbau 
von Zwischenfrüchten in den „Roten 
Gebieten" bewertet er als sehr ziel-
führend. Diese verhindern, dass die 
übriggebliebenen Stickstoffe bei Re-
genfällen ins Grundwasser ausgewa-
schen werden. Im Kreis Viersen beste-
hen die landwirtschaftlichen Flächen 
zu 81 % aus Ackerflächen. Dort ist die 
Gefahr der Nitratauswaschung höher, 
als unter Grünland. Das liegt daran, 
dass Grünland eine ganzjährige un-
unterbrochene Begrünung der Fläche 
mit einer intensiven Durchwurzelung 
aufweist und dadurch das Nitrat aus 
dem Dünger weniger ausgewaschen 
wird. Das ist bei Ackerflächen nicht 
der Fall. Besonders hoch ist die Nitrat-
verlagerung im Winter unter Feldern, 
die keine Bodenbedeckung aufwei-
sen. Der VSR-Gewässerschutz fordert 
den verpflichtenden Anbau von Zwi-
schenfrüchten in den nitratbelaste-
ten Bereichen. Weiterhin darf es im 
Winter keine Felder ohne Bewuchs 
geben. Auch Agroforst, die Kombina-
tion von Land- und Forstwirtschaft, 
stellt eine gute Ergänzung dar, um 
die Verlagerung der Stickstoffe in die 
Tiefe zu verhindern.

Informationen zu den Auswer-
tungen aus dem Kreis Viersen
Bürger, die den Termin am Infor-
mationsstand verpasst haben, kön-
nen sich die Auswertung von den 
Brunnenwasseruntersuchungen im 
Kreis Viersen auf der Homepage an-
schauen. Dort erfahren die Brunnen-
besitzer auch, wie sie noch bis Ende 
November eine Wasserprobe mit der 
Post zusenden können. Informationen 
dazu findet man auf der Homepage 
vsr-gewaesserschutz.de/regionales/
nordrhein-westfalen/kreis-viersen/
brunnen.
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Die Lepragruppe St.-Peter und Paul 
Straelen e.V. lädt am Samstag, 21. 
November, von 14 bis 17 Uhr und 
am Sonntag, 22. November, von 11 
bis 16:30 Uhr zum großen Advents-
basar in die bofrost*HALLE ein.

Seit 50 Jahren engagiert sich die 
Lepragruppe Straelen für Men-
schen, die an Lepra erkrankt sind, 
und unterstützt Hilfsprojekte in 
Indien. Von Rosa Alsters im Jahr 
1976 gegründet, wurde die Lei-
tung im Jahr 2002 an Heinz-Wil-
li und Elisabeth Peun übergeben. 
Seitdem fand der Adventsbasar in 
verschiedenen Räumlichkeiten wie 
im alten Gemeindehaus, im Jugend-
heim, in der Pausenhalle der Katha-
rinenschule und zuletzt im neuen 
Gemeindehaus in Straelen statt. 
Das besondere Jubiläum wird erst-
malig in diesem Jahr in der Mensa 
der bofrost*HALLE, Fontanestraße 
6 in Straelen, gefeiert und soll zum 
Treffpunkt für alle werden, die sich 
mit weihnachtlicher Atmosphäre, 
schönen Geschenkideen und einem 
guten Zweck auf die Adventszeit 
einstimmen möchten.

Was vor 50 Jahren mit einer kleinen 
Handarbeitsgruppe begann, ist über 
die Jahrzehnte zu einer festen Ge-
meinschaft geworden. Viele fleißige 
Helferinnen und Helfer sind bereits 
seit Wochen und Monaten ehren-

50 Jahre Lepragruppe Straelen
Adventsbasar feiert Jubiläum

amtlich kreativ und aktiv. Entstan-
den sind zahlreiche liebevoll ge-
fertigte Einzelstücke: Advents- und 
Türkränze, Gestecke, Strick- und 
Häkelarbeiten. Auch neue Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter bereichern 
den diesjährigen Basar mit neuen 
kreativen Ideen wie Näharbeiten, 
Plätzchen, Holzdekorationen, Ge-
schenkartikeln oder Schnäpsen.

Für das leibliche Wohl wird beim 
Jubiläum natürlich gesorgt. Die Be-
sucher dürfen sich am Samstag und 
Sonntag in der Cafeteria auf Kaf-
fee und selbstgebackenen Kuchen, 
Waffeln mit Eis und verschiedenen 
Toppings und weitere kulinarische 
Angebote freuen. So sorgen Glüh-
wein und heißer Aperol für vorweih-
nachtliche Stimmung. 
Am Sonntag wird zudem eine Sup-
pe und Würstchen zum Mittagessen 
angeboten.
Bei Popcorn und Zuckerwatte kön-
nen Lose für die große Tombola ge-
zogen werden, die mit attraktiven 
Preisen ebenfalls zum Programm 
gehört wie Spiele aus der Funbox 
des Sauerlandlagers. Darüber hin-
aus wird die Jugendgruppe des Mu-
sikvereins Cäcilia am Samstag für 
musikalische Unterhaltung sorgen 
und am Sonntag führen die Kinder 
der Straelener Kindergärten der Le-
benshilfe einen Weihnachtstanz auf.
Bei aller Vorfreude auf die Advents-

zeit bleibt der eigentliche Anlass 
des Basars im Mittelpunkt: helfen. 
Die gesamten Erlöse der Lepragrup-
pe kommen der Unterstützung von 
Menschen in Indien und anderen 
Projekten der Lepra- und Tuberkulo-
sehilfe e.V. in Würzburg (DAHW) zu-
gute. So wurden in 50 Jahren rund 
584.000 Euro von der Lepragruppe 
Straelen überwiesen.

Daher ist ein besonderer Höhepunkt 
des Jubiläumswochenendes die Eh-
rung der Vereinsmitglieder durch 
einen Vertreter de Lepra- und Tu-
berkulosehilfe (DAHW) am Sonntag 
um 14 Uhr. 

Wie wichtig die Hilfe ist, konnten 
im Jahr 2018 Elisabeth Peun von 
der Lepragruppe Straelen und 
Marita Rattmann von der Lepra-
gruppe Auwel-Holt bei ihrer Rei-
se nach Indien selbst erfahren. 
Besuche vor Ort und persönliche 
Begegnungen haben gezeigt, dass 
die Unterstützung ankommt und 
konkrete Verbesserungen im Le-

ben der Menschen bedeuten. Was 
in Straelen durch viele kleine und 
große Beiträge zusammengetragen 
wird, kann so andernorts zu einem 
wichtigen Zeichen der Solidarität 
und Nächstenliebe werden.

50 Jahre Lepragruppe Straelen - 
das sind 50 Jahre Engagement, 
Gemeinschaft und gelebte Hilfe. 
Der Jubiläums-Adventsbasar soll 
deshalb nicht nur ein Ort zum Ein-
kaufen sein, sondern vor allem ein 
Ort der Begegnung, des Austauschs 
und des gemeinsamen Helfens. Eine 
kleine Fotoausstellung beim Jubi-
läumsbasar lässt dabei nochmal in 
Erinnerungen schwelgen.

Die Lepragruppe Straelen freut sich 
darauf, an diesem besonderen Jubi-
läumswochenende viele bekannte 
und neue Gesichter begrüßen zu 
dürfen und bedankt sich bei allen, 
die die Lepragruppe Straelen über 
die Jahre begleitet, unterstützt und 
mit ihrem Einsatz lebendig gehalten 
haben.

Annegret Giesen (l.), Elisabeth Peun (Mitte, Vorsitzende der Lep-
ragruppe Straelen) und Anneliese Seyen (r.) vor 20 Jahren beim 
letzten Jubiläum in der Pausenhalle der Katharinenschule.
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www.evangelische-kirche-straelen-
wachtendonk.de
Herzliche Einladung zu unseren Gottes-
diensten!
Freitag, 13. November 
15:30 Uhr - Johanneskirche, Kinder-
gottesdienst JoKi-Treff; Thema: "Jeder 
Mensch braucht einen Engel"
Samstag, 14. November 
10 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-Kirche, 
Kirche mit Kindern ab 2 Jahre, Thema: 
"Wir teilen, weil genug für alle da ist"
18 Uhr - Jona-Kirche, AbendKirche 
Prädikant Ruppel und Gesang von 
Sabine Leimkühler "Ist Gott wirklich 
ganz anders?"
Sonntag, 15. November 
9:30 Uhr - DBK, Gottesdienst mit Prä-
dikantin Zabel
10:30 Uhr - Jona-Kirche, Kirche mit Kin-
dern "Jeremia - Zeichen der Hoffnung"
Mittwoch, 18. November 
19 Uhr - Jona-Kirche, ök. Gottesdienst 

Evangelische Kirche Straelen-Wachtendonk-Herongen
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche und Johanneskirche und Jona-Kirche

am Buß- und Bettag, Prädikantin Kel-
ling, Mitgestaltung durch Eine-Welt-
Kreis Wachtendonk
Samstag, 21. November 
18 Uhr - Johanneskirche, Gottesdienst 
zum Ewigkeitssonntag mit Pfarrerin 
Schalenbach und Chor coro andante
Sonntag, 22. November 
11 Uhr - Jona-Kirche, Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag mit Pfarrerin Scha-
lenbach und Kirchenchor
Einladung zu besonderen Veran-
staltungen
Dienstag, 10. November 
19 Uhr - Gemeindehaus, Frauenkreis 
Straelen
Mittwoch, 11. November 
15 Uhr - Jona-Kirche; Jona-Teens tref-
fen sich zum Martinsumzug
Donnerstag, 12. November 
15 bis 17 Uhr - Gemeindehaus, 
Sing&Klönnachmittag
18 bis 21 Uhr - Spieleabend im Ge-

meindehaus
Donnerstag 15. November 
19 bis 21 Uhr - DBK, Jugendgruppe 
Straelen
Donnerstag, 19. November 
15 bis 17 Uhr - Jona-Kirche, Sing und 
Klönnachmittag
Freitag, 20. November 
19:30 Uhr - Jona-Kirche, Spieleabend
Dienstag, 24. November 
19:30 Uhr - Jona-Kirche, Informations-
abend für alle Interessierten in Zusam-
menarbeit mit dem Pflegedienst Flo-
rence Hilfe GmbH aus Tönisvorst zum 
Thema: "Pflegefall - was nun?" Es geht 
an dem Abend um die Möglichkeiten 
für Angehörige bei Pflegefällen, die ver-
fügbaren Leistungen und Pflegegrade 
sowie die konkrete Unterstützung.

Immer am Montag
16:30 bis 18:30 Uhr - DBK: DieTeens
18:30 bis 20 Uhr - Jona Kirche: Probe 
des Kirchenchores
Immer am Dienstag
16:30 bis 18 Uhr - Konfirmandenunter-
richt Jona-Kirche
Immer am Mittwoch
16:30 bis 18 Uhr - Konfirmandenunter-
richt DBK
Immer am Freitag
15 bis 16:30 Uhr - Jona-Kirche, Jona-
Kids: Kl. 1+2
16:30 bis 18 Uhr - Jona-Kirche, Jona-
Kids: Kl. 3+4
Neuigkeiten bei Instagram: evange-
lisch.strawa, WhatsApp-Kanal oder 
auf www.evangelische-Kirche-Strae-
len-Wachtendonk.de.

katholische Kirchenge-
meinde St. Marien
Gemeindeteil Herongen

Kirche Herongen

Pfarrbüro Herongen, Bergstraße 
- im Pfarrzentrum (Eingang unten), 
Telefon 02839 225, E-Mail: stmarien-
wachtendonk@bistum-muenster.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 15:30 bis 
17:30 Uhr
Bücherei
Öffnungszeiten: Mittwoch 16:30 bis 
17:30 Uhr, Sonntag 10:30 bis 11:30 Uhr
Gottesdienste in Herongen
Donnerstag, 12. November 
8:30 Uhr - Rosenkranzgebet
9 Uhr - Hl. Messe
Samstag, 14. November 
17 Uhr - Andacht zu St. Martin, anschl. 
St. Martinszug
Donnerstag,19. November 
8:30 Uhr - Rosenkranzgebet
9 Uhr - Hl. Messe
Samstag, 21. November 
18 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 22. November 
9 Uhr - Hl. Messe mit der Muttergottes-
bruderschaft
Homepage: www.st-marien-wwh.de
St. Martin ohne Püfferkes ist undenk-
bar. Daher werden am 14. November 
von 10 bis 14 Uhr am Marktplatz in 
Herongen wieder Püfferkes verkauft. 
Der Erlös kommt, wie in jedem Jahr, 

einem wohltätigen Zweck zugute. In 
diesem Jahr werden wir den Kinder-
garten in Herongen unterstützen. Alle 
sind herzlich eingeladen am Samstag, 
14. November, St. Martin mit bunten 
und leuchtenden Fackeln zu begleiten. 
In der St. Amandus-Kirche ist um 17 
Uhr ein Wortgottesdienst, anschließend 
(gegen 17:30 Uhr) geht es los wie im-
mer von der Neustraße, aus.
Die Bücherei Herongen lädt am 
21. November von 15 bis 18 Uhr zum 
Vorlesenachmittag mit Bilderbuchkino 
ein. "Ein Abenteuer für Kuscheltiere." 
Alle Sind eingeladen das Kuscheltier 
mitzubringen.
Anlässlich des Christkönigsfestes 
am Sonntag, 22. November, lädt die 
Muttergottesbruderschaft die ganze 
Gemeinde um 9 Uhr zur heiligen Messe 
in die St. Amandus-Kirche ein.
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Werden Sie Glücksbringer für einen 
Verein oder eine soziale Einrichtung 
Ihrer Wahl! Wie das geht? Ganz ein-
fach: bei einem erfolgreichen Verkauf 
Ihrer Immobilie durch unser Makler-
büro spenden wir € 500,- an einen ge-
meinnützigen Verein. Welcher Verein in 
den Genuss der € 500,- kommt, dür-
fen Sie bestimmen! Mit großer Freude 
durften wir vor kurzem einen weiteren 
Spendenscheck in Höhe von € 500,- 
überreichen. Dieses Mal ging er an die 
Tierfreunde Duisburg e.V.. Dieser Verein 
wurde von Herrn Markus Böhringer aus 
Neuss ausgesucht. Wir freuen uns sehr 
darüber, die Tierfreunde Duisburg mit 
einer Spende unterstützen zu können 
und bedanken uns nochmals bei Herrn 
Böhringer, dass wir seine Wohnung in 
Neuss verkaufen durften. Werden 
Sie auch Teil unserer Kampagne „Sie 
verkaufen? Wir spenden!" und unter-
stützen Sie damit die wertvolle Vereins-
arbeit in unserer Region!

Unsere Kampagne „Sie verkaufen? Wir spenden!“

Ein Umzug markiert oft einen neuen 
Lebensabschnitt, bringt aber auch 
viele organisatorische Aufgaben 
mit sich. Wer rechtzeitig plant und 
wichtige Schritte im Blick behält, 
kann Stress vermeiden und kommt 
schneller im neuen Zuhause an. Ge-
rade in Nordrhein-Westfalen gelten 
dabei klare Regeln und Fristen.

Frühzeitig planen und ordnen
Eine gute Vorbereitung beginnt 
mehrere Wochen vor dem Umzug. 
Dazu gehört, den Umzugstermin 
festzulegen, Helfer oder ein Um-
zugsunternehmen zu organisieren 
und Kartons bereitzustellen. Es 
lohnt sich, frühzeitig auszumisten. 
Weniger Umzugsgut spart Zeit und 
Kosten. 

Auch Verträge für Strom, Gas, In-
ternet oder Telefon sollten geprüft 
und rechtzeitig gekündigt oder 
umgemeldet werden. Die Angaben 
für den Rundfunkbeitrag müssen 
ebenfalls aktualisiert werden, zum 
Beispiel auf der Webseite des Bei-
tragsservice kann der Umzug online 
mitgeteilt werden.

Umzug gut vorbereiten
Ummelden nicht vergessen
Nach dem Einzug gilt bundesweit 
das Bundesmeldegesetz. In NRW 
muss die neue Wohnung innerhalb 
von 14 Tagen beim zuständigen 
Einwohnermeldeamt angemeldet 
werden. Dafür werden in der Re-
gel ein gültiger Ausweis und eine 
Wohnungsgeberbestätigung benö-
tigt. Diese stellt der Vermieter oder 
Eigentümer aus. Auch Fahrzeuge 
sollten zeitnah umgemeldet wer-
den, wenn sich der Wohnort ändert.

Weitere wichtige Adressände-
rungen
Neben der offiziellen Anmeldung 
gibt es viele weitere Stellen, die 
über die neue Adresse informiert 
werden sollten. Dazu zählen Arbeit-
geber, Banken, Versicherungen, 
Krankenkassen, Schulen oder Kitas 
sowie Abonnements und Mitglied-
schaften. Ein Nachsendeauftrag bei 
der Deutschen Post kann helfen, 
keine wichtige Post zu verpassen.

Wer seinen Umzug Schritt für Schritt 
vorbereitet und Fristen einhält, star-
tet entspannter in den neuen Wohn-

alltag. Eine übersichtliche Checklis-
te und etwas zeitlicher Puffer helfen 
dabei, auch unerwartete Aufgaben 

gelassen zu bewältigen und sich 
schnell im neuen Zuhause einzu-
leben. (Text mit Hilfe von KI erstellt)
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Mittwoch, 25. November 2026

Annahmeschluss ist am:
19.11.2026 um 10 Uhr

Am Sonntag, 15. November, um 
15 Uhr (Einlass ab 14 Uhr) lädt der 
Kulturring Straelen e.V. gemeinsam 
mit den Mundartfreunden und der 
Volksbank a.d. Niers wieder zur 
traditionellen Mundartveranstal-
tung "Meddeg Op Stroels Ploatt" 
ins Forum im Schulzentrum Straelen 
an der Fontanestr. 7 ein. Die früher 
als „Oevend op Stroels Ploatt" be-
kannte Veranstaltung hat sich in den 
vergangenen Jahren immer weiter zu 
einem kurzweiligen und unterhalt-
samen Mundartnachmittag etabliert.
Die letzten Wochen haben die 
Straelener Mundartfreunde, auch 
als Mundartinitiative „Stroels Plo-
att mott leäve" bestens bekannt, 
wieder dazu genutzt, neue Texte 
und „Stöckskes" zu verfassen oder 
bekannte deutsche Stücke in „Stro-
els Ploatt" zu übersetzen und bieten 
ihrem Straelener Publikum damit 
wieder ein abwechslungsreiches 
Programm. Freuen dürfen sich alle 
„Stroels-Ploatt-Interessierte" folg-
lich wieder auf „Neies ut et Archiv", 
Anekdoten und „Stöckskes" zum 
Lachen aber auch zum Nachden-
ken, Zwiegespräche, die die Lach-
muskeln strapazieren und auf tolle 
überraschende Vorträge. Darüber 
hinaus tragen die Preisträgerinnen 

„Meddeg op Stroels Ploatt“

Foto: Kulturring Straelen e.V.

und Preisträger des vergangenen 
Schülervorlesewettbewerbs ihre 
„Stöckskes op Stroels Ploatt" auf 
der Bühne dem Publikum vor.
Für die musikalische Umrahmung 
der traditionellen Veranstaltung 
sorgen auch in diesem Jahr wieder 
Anita Mysor (Gesang) und Ben Hant-
ke (Klavier), ebenfalls bekannt als 
Duo „Annie und Ben", mit Liedern 
in „Stroelse-Mundart".
Da das Kartenkontingent begrenzt 
ist, die Nachfrage aber stetig wächst, 
empfehlen Mundartfreunde und Kul-

turring, sich die Karten unbedingt 
vorab im Vorverkauf zu sichern und 
somit nicht auf die Tageskasse zu 
hoffen, wo es dann möglicherweise 
keine Karten mehr gibt.
Karten für den „Meddeg" gibt es in 
der Geschäftsstelle des Kulturrings 
am Markt 11 in Straelen. Diese 
können dort auch telefonisch unter 
02834 9430302 bestellt und abge-
holt werden. 
Natürlich können Karten auch on-
line unter www.kulturring-straelen.
de reserviert werden.
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Mittwoch, 11. November 
	 Barbara-Apotheke
	 Annastraße 1, 47608 Geldern, 02831 87277
Donnerstag, 12. November 
	 Marien-Apotheke
	 Webermarkt 1, 47647 Kerken, 02833 2203
Freitag, 13. November 
	 Adler-Apotheke
	 Klosterstraße 13, 47638 Straelen, 02834 2012
Samstag, 14. November 
	 Apotheke zur Friedenseiche
	 Friedensplatz 11, 47669 Wachtendonk, 02836 390
Sonntag, 15. November 
	 Glocken-Apotheke
	 Hauptstraße 14, 41334 Nettetal, 02153 2561
Montag, 16. November 
	 Cuypers Apotheke am Kapuziner Tor
	 Ostwall 16, 47608 Geldern, 02831 9283050
Dienstag, 17. November 
	 Rathaus-Apotheke
	 Busmannstraße 58, 47623 Kevelaer, 02832 5295
Mittwoch, 18. November 
	 Dorf-Apotheke Walbeck
	 Kevelaerer Straße 2, 47608 Geldern, 02831 9766188
Donnerstag, 19. November 
	 Adler Apotheke
	 Steegerstraße 1-3, 41334 Nettetal, 02153 2262
Freitag, 20. November 
	 Drachen Apotheke
	 Issumer Straße 73, 47608 Geldern, 02831 6979
Samstag, 21. November 
	 Neue Grenz-Apotheke
	 Bahnhofstraße 52, 41334 Nettetal, 02157 3048

Sonntag, 22. November 
	 Marien-Apotheke
	 Webermarkt 1, 47647 Kerken, 02833 2203
Montag, 23. November 
	 Hubertus-Apotheke
	 Kirchplatz 2, 47661 Issum, 02835 5250
Dienstag, 24. November 
	 Galenus Apotheke
	 Markt 36, 47608 Geldern, 02831 5376
Mittwoch, 25. November 
	 Markt-Apotheke
	 Markt 2, 47638 Straelen, 02834 2600
Donnerstag, 26. November 
	 Löwen-Apotheke OHG
	 Venloer Straße 33, 47638 Straelen, 02834 1814
Freitag, 27. November 
	 Barbara-Apotheke
	 Annastraße 1, 47608 Geldern, 02831 87277
Samstag, 28. November 
	 Adler-Apotheke
	 Klosterstraße 13, 47638 Straelen, 02834 2012
Sonntag, 29. November 
	 Drachen Apotheke
	 Issumer Straße 73, 47608 Geldern, 02831 6979

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Die katholische öffentliche Büche-
rei St. Peter und Paul in Straelen 
hatte am Mittwoch, 28. Oktober, 
zu einer Autorenlesung mit dem 

Blitzlicht, Champagner und ein blutroter Teppich
Autorenlesung in der katholischen öffentlichen Bücherei St. Peter und Paul

Krimiautor Klaus Stickelbroeck in 
den Gemeindesaal der katholischen 
Kirchengemeinde eingeladen und 
konnte sich über eine ausgebuchte 

Veranstaltung und viele gespannte 
Gäste freuen.
Der in Kerken lebende Autor las Pas-
sagen aus seinem neuen Kriminal-
roman Knipser, Band 10 aus der 
Reihe Privatdetektiv Hartmann. Die 
Geschichte spielt in der Welt der 
Schönen und Reichen in Düsseldorf.
Stickelbroeck begann die Lesung in 
seiner bekannten humorvollen Art 
mit der Beschreibung einer Szene in 
Hartmanns Stammbäckerei. Jemand 
kauft Brötchen, und hier findet sich 
der Niederrheiner wieder, „Rosinen-
brötchen aber die ohne Rosinen".

Bei Hartmanns Rückkehr in sei-
ne Wohnung steht plötzlich seine 
Ex-Freundin Gina vor ihm. Sie lebt 
eigentlich in Australien und hat dort 
den Hilferuf ihrer besten Freundin 
Tia aus Düsseldorf erhalten. Diese 
Freundin ist verschwunden und 
Hartmann soll sie finden. Tia ist ein 

bekanntes Fotomodell und ihre Spur 
verliert sich bei einer Buchpräsen-
tation.
Hartmann macht sich auf die Suche 
in einer ihm unbekannten Glitzer-
welt.
Während der Lesung lernte der Zu-
hörer verschiedene Typen wie Re-
genrinnen-Rita, eine 2 Meter große 
Prostituierte, Huren-Heinz und den 
ghanaischen Medizinstudenten Jon-
ny kennen. Jonny kennt sich gut mit 
Waffen aus und Stickelbroeck be-
schrieb ein Treffen zwischen Hart-
mann und Jonny. Vor dem geistigen 
Auge der Zuhörer wurden die Figu-
ren lebendig und die Szene sehr gut 
vorstellbar.
Der Autor verstand es, die Zuhörer 
zum Schmunzeln zu bringen, aber 
auch die Spannung aufrecht zu er-
halten. Das Publikum erlebte eine 
kurzweilige Textpräsentation, die 
Appetit auf das Buch machte.
Das vorgestellte Buch kann in der 
Bücherei, Kirchplatz 10 in Straelen 
zu den üblichen Öffnungszeiten aus-
geliehen werden.

Öffnungszeiten der Bücherei
Dienstag: 11 bis 12 Uhr
Donnerstag: 15 bis 17 Uhr
Sonntag: 10 bis 12 Uhr 
Weihnachtsferien vom 17. Dezember 
bis zum 4. Januar.
Klaus Stickelbroeck (*1963) lebt in 
Kerken am Niederrhein und arbeitete 
als Polizeibeamter in Düsseldorf. Sei-
nen ersten Kurzkrimi veröffentlichte 
er im Jahr 2000. Der erste Kriminal-
roman „Fieses Foul" erschien 2007.


